
 

 

Gemeinde Heede 

Der Bürgermeister 
____________________________________________________________________________________ 

           Heede, den 25.09.2008 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 
 

über die Sitzung des Rates der Gemeinde Heede am 25. September 2008 im  
„Haus des Bürgers“ in Heede 
 
Folgende Ratsmitglieder sind anwesend: 
 
Von der CDU: 
Bürgermeister Antonius Pohlmann 
Heiner Brand 
Johann Dähling 
Otto Flint 
Heinz Hunfeld 
Wilfried Kleemann 
Gerhard Mauer 
Bernd Springfeld 
Marietta Wegmann  
 
 
Von der SPD: 
Norbert Debus 
Hermann Krallmann 
 
Von der FPD: 
Heinrich Ganseforth 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
Theo Üdema 
 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G : 
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung 
 
Bürgermeister Pohlmann eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden Ratsmitglieder 
sowie die anwesenden Besucher und Zuhörer.  
 
 
Punkt 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit der Ratsmitglieder 
 
Bürgermeister Pohlmann stellt die ordnungsgemäße Ladung und Anwesenheit der 
Ratsmitglieder fest. Es fehlt entschuldigt Ratsherr Theo Üdema. 
 
 
Punkt 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bürgermeister Pohlmann stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt 4: Feststellung der Tagesordnung 
 
Bürgermeister Pohlmann stellt die Tagesordnung fest; diese wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt 5: Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf 
 
Bürgermeister Pohlmann unterbricht die Ratssitzung und ermöglicht somit den anwesenden 
Zuschauern, anstehende Fragen an den Rat oder den Bürgermeister zu stellen. 
 
Alois Terhorst stellt die Frage, inwieweit die Entscheidung des Bauausschusses zum heutigen 
Punkt 2 (d) Erlass einer Satzung nach §§ 35 (6) für den Bereich „Schuckenbrock“ schon 
endgültig und beschlossen sei. 
 
Bürgermeister Pohlmann gibt zur Antwort, dass dieser Punkt schon ausreichend im 
Bauausschuss behandelt wurde; der Bauausschuss aber lediglich eine Empfehlung an den Rat 
vorgibt. 
Die letztendliche Entscheidung und Beschlussfassung erfolgt durch den Rat der Gemeinde 
Heede. 
 
Herr Terhorst bittet zusätzlich um die Auskunft, wie weit der aktuelle Stand der Dorf-
erneuerung ist, hinsichtlich der Möglichkeiten privater Investitionen. 
Hierzu gibt Bürgermeister Pohlmann den Hinweis, dass in Kürze eine weitere Ausgabe der 
Bürgerinfo erfolge, in der vom aktuellen Sachstand berichtet wird. 
Derzeitig laufe die Beteiligung der öffentlichen Belange. Voraussichtlich im kommenden 
Frühjahr werde die Genehmigung erteilt. Alsdann wird in der dritten Bürgerversammlung 
unter Beteiligung von Fachleuten die Gelegenheit gegeben, sich eingehend beraten zu lassen, 
welche Möglichkeiten für Investitionen bestehen. 
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Herr von Hebel spricht den Bürgermeister auf das an die Landwirte kürzlich verschickte 
Schreiben der Gemeinde Heede an. Bürgermeister Pohlmann weist darauf hin, dass es keine 
generellen Vorabprüfungen hinsichtlich grober Überschreitungen der Feldgrenzen gegeben 
habe. Das freundliche Schreiben sei lediglich als Vorankündigung dafür zu werten, dass im 
kommenden Jahr auch Kontrollen der Gemeinde durchgeführt werden. 
 
Weitere Anfragen bestehen nicht; der Bürgermeister schließt daraufhin die 
Einwohnerfragestunde und eröffnet die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
I. ÖFFENTLICHE SITZUNG: 
 
 
Punkt 1: Genehmigung der Niederschrift vom 14. Juli 2008 (öffentliche Sitzung) 
 
Die Niederschrift ist allen Ratsmitgliedern zugegangen; sie wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt 2: Vorlage des Bau- und Wirtschaftsförderungsausschusses vom  
                 05. September 2008 
 
a) Sachstand Anbau „Haus des Bürgers“ 
 
Bürgermeister Pohlmann verweist auf die umfangreiche Vorlage und ergänzt den aktuellen 
Fortschritt der Baumaßnahme. Zudem stellt er allen Ratsmitgliedern eine Bodenplatte aus 
Naturschiefer vor, welches als mögliches Produkt für den Bodenbelag dienen soll. 
 
Bürgermeister Pohlmann dankt im besonderen auch für die Aktivitäten und Leistungen der 
ehrenamtlichen Helfer. Im besonderen wurde hier die Leistungsbereitschaft der 
Teilnehmergemeinschaft hervorgestellt. Diese hatten an zwei Samstagen die Innenwände 
verkleidet. 
 
Der Rat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
b) Straßenausbesserungsarbeiten durch den Wegezweckverband 
 
Der Rat beschließt einstimmig, die Vorlage des Bau- und Wirtschaftsförderungsausschusses 
anzunehmen.  
 
 
c) Begradigung seitlicher Wege- und Straßenräume 
 
Der Rat beschließt einstimmig, die Vorlage des Bau- und Wirtschaftsförderungsausschusses 
anzunehmen.  
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d) Erlass einer Satzung nach § 35 (6) BauGB für den Bereich „Schuckenbrock“  
 
Bürgermeister Pohlmann verweist auf die aktuelle Vorlage des Bauausschusses und verliest 
diese noch einmal. Zusätzlich wird vom Bürgermeister ein Zusatzantrag / Information der 
Anwohner vom Schuckenbrock verlesen. Da es nach Rückfrage keinen weiteren 
Informations- und Diskussionsbedarf gibt, wird der Planer Herr Springfeld gebeten, die 
Sitzung hinsichtlich der anstehenden Abstimmung kurz zu verlassen.  
 
Der Rat beschließt bei 2 Stimmenthaltungen, die Vorlage des Bau- und 
Wirtschaftsförderungsausschusses anzunehmen.  
 
 
e) Ausschreibung der Arbeiten für Ersatzanpflanzungen  
 
Der Rat beschließt einstimmig, die Vorlage des Bau- und Wirtschaftsförderungsausschusses 
anzunehmen.  
 
 
f) Behandlung von Anfragen und Anregungen  
 
f 1) Seniorenfahrt 
 
Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
f 2) Feuerwehrübung 
 
Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
f 3) Leichenhalle 
 
Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
f 4) Straßenverkehr „Kleines Feld“ 
 
Der Rat nimmt Kenntnis.  
 
f 5) Kreuzungsbereich / Auffahrt B 401 vor der Emsbrücke 
 
Ergänzend wird mitgeteilt, dass am 23.09.2008 ein Ortstermin stattgefunden hat, an dem Herr 
Johanningmeier, Verkehrssachbearbeiter von der Polizeiinspektion Emsland / Grafschaft 
Bentheim, Herr Exeler, Sachbearbeiter für Verkehrssicherung und -ordnungswidrigkeiten 
beim Landkreis Emsland sowie Sachbearbeiter Hermann Schmitz von der Samtgemeinde-
verwaltung teilgenommen haben.  
Das Ergebnis dieses Ortstermins ist der Vorlage zu entnehmen.  
Sollte die Vorlage der Fachbehörden in Kürze erfolgen, soll diese dem aktuellen Protokoll 
beigefügt werden. 
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Der Rat nimmt Kenntnis. 
 
 
g) Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  
     der Gemeinde Heede (Bau- und Wirtschaftsförderungsangelegenheiten) 
 
g 1) Verkehrslenkende Maßnahmen 
 
Der Rat nimmt die Mitteilung zur Kenntnis. 
 
 
g 2) Mitteilung Malschule (Hermann Schmitz) 
 
Bürgermeister Pohlmann zeigt anhand einer pdf-Vorlage noch einmal die entsprechende 
Malaktion der Kindergärten der Samtgemeinde. 
Er erläutert, dass derzeitig der finanzielle Anteil der jeweiligen Mitgliedsgemeinden auf 
Bezuschussung des Projektes noch nicht besprochen wurde. 
 
Der Rat beschließt einstimmig, sich finanziell an dem Projekt zu beteiligen. 
Die Abstimmung und Höhe der zu tragenden Kosten wird durch den Bürgermeister in 
Rücksprache mit den anderen Bürgermeistern erfolgen. 
 
 
Punkt 3: Antrag auf Planfeststellung gem. §§ 119 ff. des NWG  
  Antrag des Landkreises Emsland auf Änderung des Planfeststellungs- 
  beschlusses zum Emssperrwerk zur zweimaligen Abhebung des Stauziels auf  
  NN +2,20 m zur Überführung von zwei 8,00 m tiefgehenden Werftschiffen der  
        Meyer Werft Papenburg 
 
Der Landkreis Emsland hat mit Schreiben vom 27.08.2008 beantragt, die Neben-
bestimmungen des Planfeststellungsbeschlusses zum Emssperrwerk dahingehend zu ändern, 
dass das Stauziel abweichend von der Nebenbestimmung für die Überführung von zwei  
8,00 m tiefgehenden Werftschiffen der Meyer Werft am 19.06.2009 (+/- 3 Tage) und am  
02. 07.2011 (+ / - 3 Tage) auf NN + 2,20 m unter gleichzeitiger Aussetzung der in der 
Nebenbebstimmung des Planfeststellungsbeschlusses zum Emssperrwerk festgelegten 
Sauerstoffrandbedingungen für die Dauer von jeweils 22 Stunden angehoben werden darf.  
 
Die Änderung der Nebenbestimmungen des Planfeststellungsbeschlusses zum Emssperrwerk 
ist erforderlich, um die geplante Überfahrt von 2 Kreuzfahrtschiffen der Meyer-Werft mit 
einem Tiefgang von 8 m durchführen zu können. Bisher ist im Planfeststellungsbeschluss 
geregelt, dass ein Einstau der Ems von mehr als 12 Stunden nur begonnen werden darf, wenn 
der Sauerstoffgehalt im Fluss mehr als 6 bzw. 5 mg / l beträgt. Diese Werte sind gewöhnlich 
nur im Winterhalbjahr zu erwarten. Ein längerer Sommerstau war damit praktisch 
ausgeschlossen und außerdem war die Stauhöhe in den Sommermonaten auf 1,75 m begrenzt.  
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Hierzu hat der Landkreis Emsland einen Antrag auf Planfeststellung gem. §§ 119 ff des NWG 
gestellt. 
 
Die Antragsunterlagen für das o.a. Vorhaben liegen in der Zeit vom 10.09.2008 bis zum 
09.10.2008 während der Dienststunden im Rathaus der Samtgemeinde Dörpen zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. 
 
Gleichzeitig wurden die Samtgemeinde Dörpen und die betroffenen Mitgliedsgemeinden 
gebeten, zu dem Planfeststellungsantrag des Landkreises Emsland bis zum 14.10.2008 
Stellung zu nehmen. 
 
Der Rat beschließt einstimmig, eine Stellungnahme dahingehend abzugeben, dass keine 
Bedenken gegen die vorgelegten Antragsunterlagen zum Planfeststellungsbeschluss erhoben 
werden. 
 
Es wird jedoch noch einmal mit Nachdruck auf die Belange und mögliche Einschränkungen 
oder negative Folgen für die örtliche Landwirtschaft in den betreffenden Flächenbereichen 
hingewiesen.  
Falls es zu Beeinträchtigungen oder Schäden kommt, müssen entsprechende 
Ausgleichszahlungen an die Landwirte erfolgen.  
 
Es wird der Hinweis gegeben, dass sowohl die Firma Nordland bzw. die Firma Nortrans als 
auch der Emsländische Landvolkverband Aschendorf am Verfahren zu beteiligen sind (s. 
hierzu das Verfahren zum erfolgten Probestau). 
 
 
Punkt 4: Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
Norbert Debus verweist auf die notwendige Unterstützung von Senioren.  
Immer mehr fehlende finanzielle Mittel lassen keine Reisen und Unternehmungen mehr zu. 
Hier könnte der Ansatz einer Unterstützung durch z.B. vergünstigte Eintrittspreise bei 
Schwimmbädern oder Museen usw. sein. 
 
Bürgermeister Pohlmann verweist auf die geringen Möglichkeiten der Gemeinde Heede, 
bittet aber Herrn Debus, einen entsprechenden Antrag über die Samtgemeinde einzureichen. 
 
 
Johann Dähling fragt an, ob er die anstehenden Punkte der geplanten Ausgabe der Bürgerinfo 
kurz vorstellen soll und ob vielleicht aus dem Rat noch Ergänzungen erfolgen sollen. 
Bürgermeister Pohlmann verwies auf den speziell dafür eingerichteten Ausschuss, der hierfür 
die Vorleistungen zu erbringen hat. Eine Gesamtbeteiligung des Rates sei hierzu nicht 
erforderlich.  
Herr Dähling verliest die Punkte der Zusammenstellung. Es wird auf die 
Vorabveröffentlichung dieser Punkte verzichtet, um eine mögliche Spannung zur nächsten 
Ausgabe zu erhalten. 
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Punkt 5: Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  
        der Gemeinde Heede  
 
a) Weihnachtsfeier 
 
Bürgermeister Pohlmann teilt mit, dass die diesjährige Weihnachtsfeier am 13. Dezember 
2008 im „Haus des Bürgers“ stattfindet.  
 
b) Adventskalender der Gemeinde Heede in Zusammenarbeit mit dem HHG Heede 
 
Bürgermeister Pohlmann stellt anhand eines Musterkalenders die neue Aktion zum Advent 
vor. 
Derzeitig laufen die Planungen zwischen dem HHG und dem Marktausschuss auf 
Hochtouren. 
Am kommenden Dienstag, den 30.09.2008, wird ein Gespräch mit den Betrieben des HHG 
erfolgen. Ziel soll es werden, ca. 1.000 Auflagen des Adventskalenders zu verkaufen.  
  
Der Rat nimmt diese neue Aktion zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6: Schließung der öffentlichen Sitzung 
 
Bürgermeister Pohlmann schließt die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
_____gez. Pohlmann______________ 
      - Bürgermeister,  
        gleichzeitig Protokollführer - 


